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Änderungen auf der
Stadtbuslinie 678
Heppenheim. Bedingt durch
die Baumaßnahme zur Fahr-
bahnerneuerung der B 460wird
der Einmündungsbereich in die
Weiherhausstraße ab dem
15. März voll gesperrt. Auf-
grund der Vollsperrung erge-
ben sich Änderungen im Linien-
verlauf der Stadtbuslinie 678.
Während der Zeit der Sperrung
können die Haltestellen „Daim-
lerstraße“, „Europaplatz“ und
„Christuskirche“ nicht angefah-
ren werden. Entsprechende
Hinweise werden an den Halte-
stellen angebracht. red
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AUS DEM INHALT

Größter Sommertagszug
der Bergstraße
Weinheim. An Zeugen hat es
nicht gemangelt: Unter einigen
Tausend Augenpaaren hat sich
am Sonntag in Weinheim symbo-
lisch der Winter ergeben. Der
größte Sommertagszug der
Bergstraße lockte nach Angaben
der Stadt und der Polizei diesmal
rund 12 000 Menschen unter die
beiden Burgen – das war im Ver-
gleich der letzten Jahre rekord-
verdächtig.

„Es ist wunderbar, wie dieMen-
schen ihre Traditionen pflegen
und bewahren“, freute sich
Weinheims Oberbürgermeister
Manuel Just, der den Zug nahe
des übergroßen Schneemanns
begleitete. Der Rathauschef be-
dankte sich ausdrücklich bei
den vielen Teilnehmern und
Mitwirkenden des Zuges und
hinter den Kulissen. Stolz be-
tonte er, dass Weinheim seine

SCHLOSSPARK WEINHEIM: 12 000 Menschen verfolgen das Spektakel
Lieblingsrolle als Gastgeber für
die Region wieder einmal mit
Bravour gespielt habe.

Im Schlosspark wurde der ei-
nige Meter hohe frostige Gesel-
le unter den Augen von vielen
Kindern (und der Feuerwehr)
abgebrannt. Brandmeister Tho-
mas Neitzel hatte Väterchen
Frost so gut im Griff, dass die
Flammen fast eine Minute lang
loderten, bis sich der Winter
komplett ergab. Die Weinhei-
mer Stadtkapelle spielte dazu
den Sommertagsklassiker
„Winter adé, scheiden tut weh“.
Organisiert hatte den Zug wie
immer das städtische Kulturbü-
ro.

3000 Mitwirkende
Fast zwei Stunden vor dem
Flammentod hatte sich der Zug
an der Peterskirche am anderen

Ende der Innenstadt in Bewe-
gung gesetzt. Kindergärten,
Grundschulen, Vereine und
Gruppen hatten sich wieder ge-
schmückt und verkleidet. Der
Zug wurde begleitet von viel
Brauchtum: Dem „Winter-
mann“ und dem „Sommer-
mann“, dem Brezelträger mit
einer riesigen Brezel – und vie-
len Gruppen mit den Wahrzei-
chen des Frühlings. In den
Schulen und KiTas waren in
den vergangenen Wochen höre
und staune rund 900 Stecken
gebastelt worden. DieWeinhei-
merwaren alles andere als früh-
lingsmüde: Rund 3000 Perso-
nen, darunter etwa 2000Kinder
in rund 50 Gruppen machten
den Zug zu einem bunten Er-
lebnis – sie ziehen seit Jahren
im wahrsten Sinne des Wortes
mit. Der Zug wurde diesmal
von acht Musikgruppen beglei-

tet, die Zugspitze nahmdieMu-
sikschule Badische Bergstraße
ein mit 40 Musikanten, die
Hälfte davon Kinder und Ju-
gendliche. Posaunenchöre,
Guggemusik, Mandolinen- und
Musikvereine sind mit von der
Partie. Wer dem bunten Wurm
nicht nur zuschauen wollte,
sondern mehr erfahren wollte
über Traditionen und bestimm-
te Zugnummern, der konnte
sich in der Bahnhofstraße in
der Nähe des „Kriegerdenk-
mals“ aufstellen.

Dort moderierten Sommer-
tagszugskennerin Christina Ei-
tenmüller und Radiomoderator
Frank Schuhmacher wieder
unterhalt- und lehrsam den Ab-
lauf. Im Schlosspark hatte die
Gastronomie des Schloss-Res-
taurants einen kleinen Rum-
melplatz aufgebaut. red

Beliebtes Event mit 3000 Teilnehmer: Kindergärten, Grundschulen, Vereine und Gruppen haben am diesjährigen Sommertagszug
teilgenommen. BILDER (2): ROBERT NAGY

Betreuer gesucht

Heppenheim. Vom 5. bis zum
17. August veranstaltet die Stadt
Heppenheim Ferienspiele für
Heppenheimer Kinder und Ju-
gendliche. Für das zweiwöchige
Programm sucht die Jugendför-
derung Heppenheim wieder
motivierte Betreuer. Aufgabe
der Betreuer ist es, die Kinder
und Jugendlichen vom ersten
Tag an bis zum Abschlussfest
durch das Programm zu beglei-
ten. Die Teilnehmer sollen zum
gemeinschaftsbezogenen und
verantwortlichen Handeln mo-
tiviert werden. Die Bewerber
sollten engagiert, flexibel und
belastbar sein sowie idealerwei-
se bereits Erfahrung in der Be-

treuung von Kindern oder Ju-
gendlichen haben.

Voraussetzung für die erstma-
lige Tätigkeit als Betreuer bei
den Heppenheimer Ferienspie-
len ist ein Mindestalter von
16 Jahren, sowie die Teilnahme
an einem Vorbereitungssemi-
nar. Dieses findet voraussicht-
lich am Samstag, 25. und Sonn-
tag, 26. Mai, statt. red

iDer Bewerbungsbogen kannunter www.heppenheim.de
heruntergeladen werden. Be-
werbungsschluss ist der
31. März. Weitere Infos unter
der Telefonnummer 06252/
742 58.

FERIENSPIELE HEPPENHEIM

Informieren Sie sich über unsere Angebote an edlen
Perserteppichen zu günstigen Preisen!

Tel. 06252/689913
d

Lassen Sie Ihren Teppich bei uns

• fachmännisch waschen

• von Schmutzflecken befreien

• rückfetten und imprägnieren

• reparierenanFransenundKanten

Wirwaschenund reparieren

IHRE TEPPICHE
auf traditonelle altpersischeArt

Teppichreinigung BIO- Handwäsche, Reparaturen

Kostenloser Abhol- und Bringservice

Teppichgalerie Mona Tex
Eigene TeppichWerkstatt GmbH

Frühjahrsputz-GUTSCHEIN 25 5

auf traditionelle altpersische Art

Teppichgalerie Mona Tex

Mo. – Fr. 10 – 18Uhr, Sa. 10 – 14Uhr

Darmstädter Str. 2 · 64646Heppenheim

Tel. 06252/689913
www.monatex.de 30%

Frühjahrsputz-

Rabatt

Zentrum für
individuelle Erziehungshilfen

Wir suchen Pflegefamilien,
die Kinder und Jugendliche kurz- oder
längerfristig bei sich aufnehmen können.

Rufen Sie uns an: 07 21 / 96 60 41 – 14

Christine Heinrich
E-Mail: christine.heinrich@zefie.de
Weitere Infos unter www.zefie.de

Feinstes Obst + Gemüse

Obstkiste

Weinheim, Ahornstraße 10 Telefon: 06201/8 77 52 07

Angebote vomMo. 18.03.24 - Sa. 24.03.24

Täglich frisches Bio-Vollkornbrot von der Bäckerei Mahlzahn

Montag Südafrika Neue Williams Birnen Kl.I 1 kg 1,99€
Dienstag Frankreich Blumenkohl Kl.I Stück 1,50€
Mittwoch Pfälzer Kartoffeln Kl. I 1 kg 1,00€
Donnerstag Bodensee Jonagold-Äpfel Kl. I 1 kg 1,50€
Freitag Heidelberger Kopfsalat Kl. I Stück 0,79€
Samstag Belgien Strauch-Tomaten Kl. I 1 kg 1,79€

Wochenangebote aus unserer Bio-Käsetheke:
Tiroler Bio-Bergkäse 48% Fett i. Tr. 100g 1,79€

„Quarta, Anabelle,Marabel“

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr und Sa. 7.00 - 13.00 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen!

M
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Tel. 06201-94570

Heddesheim

Tel. 06203-936954 + 55

Wald-Michelbach

Tel. 06207-921985



Verteilerreklamation:

� 06201/259 4180
www.azp24.de/
reklamation.html

ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110
Feuerwehr/Rettungsdienst
112
Ärztlicher Notfalldienst
116 117
Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92
Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917

Augenärztlicher Notdienst

0180/ 606 2211

Giftnotruf Freiburg

0761/ 192 40
Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333
Opfernotruf
01803/ 343 434
Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

GRN-Klinik Weinheim

06201/ 890

Stadtwerke Weinheim

06201/ 1060

NOTRUFE

Welche Apotheke hat an den
Wochenenden und Feiertagen
Notdienst?

Über die Telefonnummer
0800/ 002 2833 kann jederzeit
kostenlos die nächstgelegene
Apotheke erfragt werden –
Wegbeschreibung inklusive.

APOTHEKEN

IHRE REDAKTION

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail: crink@
haas-publishing.de

Wo der Hase
im Pfeffer liegt
Weinheim. Vom Osterfuchs – der Bin-
senweisheit und Brauteiern, so lautet die
vergnügliche österliche Stadtführung, auf
der Weinheims Stadtführer Franz Piva
die Gäste mitnimmt durch Geschichte
und Brauchtum rund um das Osterfest –
es gibt sie für Kinder und Erwachsene.

Die österlichen Stadtführungen dieses
Jahr finden statt am Karfreitag, 29. März,
18 Uhr, am Samstag, 30. März, 17 Uhr,
und am Ostermontag, 1. April, 14 Uhr.
Sowie an den Sonntagen, 24. März und
am 31. März jeweils um 14 Uhr speziell
für Kinder mit kindgerecht erzählten
Ostergeschichten (bis 13 Jahre).

Heute steht der Osterhase millionen-
fach in den Verkaufsregalen. Zugleich

FÜR KINDER UND ERWACHSENE: Österliche Stadtführungen starten
gibt es aber noch viele Phrasen rund um
den Hasen: Alter Hase, Angsthase, Fal-
scher Hase, Betthase, Mein Name ist
Hase oder Da liegt der Hase im Pfeffer.
Warum feiern wir Ostern und woher
kommt das Wort Ostern? Was hat es mit
Palmsonntag, Gründonnerstag und Kar-
freitag auf sich? Was hat die Binsenweis-
heit mit Eiern zu tun? Stadtführer Franz
Piva weiß solche Sachen und er erzählt
gerne davon, was es mit Sitten und Bräu-
chen des Osterfestes auf sich hat.

Über historische Ereignisse in Wein-
heim berichtet er und führt teils durch die
Altstadt und – passend zum Frühling in
den Schlosspark. Bei den kurzweiligen
und vergnüglichen Osterführungen ist

nicht nur vom teuersten – sondern auch
vom größten Ei in der Ostergeschichte
die Rede und natürlich wird auch im Sin-
ne des Hasen die Frage geklärt, wer war
zuerst da: Huhn oder Ei – Ei oder Huhn?
Treffpunkt ist jeweils am Marktplatz-

brunnen. Die Führung dauert rund
90 Minuten und kostet fünf Euro pro Per-
son, die Kinderführungen drei Euro je
Kind. Voranmeldung und Buchung über
Stadt- und Tourismusmarketing Wein-
heim, unter der Telefonnummer 06201/
826 10 oder per E-Mail unter
tourismus@weinheim.de red

iDie Führung kann auch für Kinder-Gruppen ab 15 Personen gebucht wer-
den.
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Ostern im Fokus: Für die beliebten Weinheimer Stadtführungen kann man sich ab sofort anmelden. BILD: KREUTZER / STADT WEINHEIM

Reto und Biene
suchen ein Zuhause
Weinheim. Die beiden Ka-
ninchen Biene und Reto wur-
den beim Tierschutz Wein-
heim und Umgebung abge-
geben. Bei Reto musste ein
Abszess am Kopf entfernt
werden. Die Kaninchen sind
nun gemeinsam auf der Su-
che nach einem neuen Zu-
hause. Reto und Biene sind
sehr zutraulich und nicht
schreckhaft. „Für Biene und
Reto suchen wir ein artge-

rechtes Zuhause in demman
auch Zeit für die beiden hat“,
heißt es von Seiten des
Weinheimer Tierheims. Zur
Zeit leben beide in Außen-
haltung.Wer Biene und Reto
ein Zuhause schenken
möchte, kann telefonisch un-
ter der Nummer 06201/
622 24 Kontaktmit demTier-
heimaufnehmen. Infos unter
der E-Mail info@tierheim-
weinheim.de red/BILD: ELFNER

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?
Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der
BAZ und wollen diese be-
kanntmachen? Dann sind Sie
bei uns genau richtig! Gerne
können Sie uns Ihre kostenlo-
se Veranstaltung melden –
nach Möglichkeit platzieren
wir eine entsprechende An-
kündigung in den kommen-
den Ausgaben.

Egal ob kleine Interessenge-

meinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-
staltungshinweis mit allen
notwendigen Angaben zu
Veranstaltungsort, Datum
und Zeitraum, Anlass sowie
Veranstalter direkt an Ihre zu-
ständige BAZ-Redakteurin.
Ich freue mich auf Ihre
Nachricht!
Christina Rink
crink@
haas-publishing.de

Der Blütenweg ruft wieder
Weinheim/Dossenheim. Es
gibt die sprichwörtlichen „Blü-
henden Landschaften“ tatsäch-
lich, nämlich an der Bergstraße.
Gehegt, gepflegt, geschützt und
manchmal auch inszeniert vom
Verein Blühende Bergstraße. In
diesem Frühjahr laden die Ver-
anstalter, nämlich die Projekt-
gemeinden und der Verein
„Blühende Bergstraße“ wieder
zu einemBlütenwegfest ein: Am
Sonntag, 7. April, von 11 Uhr
bis 17 Uhr, mit rund 60 Ständen
zum Erleben undGenießen, mit
Projekten und Aktionen, Aus-
stellungen, mit Kinderpro-
gramm, Informationen und Ge-
sprächspartnern, mitMusik und
guter Laune.
Zur besten Blütenzeit steht

diesmal der rund zehn Kilome-
ter lange Streckenabschnitt zwi-
schen Dossenheim und Groß-
sachsen im Fokus. Am besten
beginnt man die Tour an einem
der beiden Begrüßungsstände in
Dossenheim oder Großsachsen
als Einstiegspunkt, erwandert

AUSFLUGSTIPP: Blühende Bergstraße lädt zur Erlebniswanderung am 7. April ein

die Veranstaltungsstrecke und
fährt mit der RNV-Linie 5
(OEG) wieder zurück. Diese
Begrüßungsstände liegen sehr
nahe an den Bahnhaltepunkten

Dossenheim-Nord oder Groß-
sachsen-Süd und sind von dort
aus ausgeschildert. Die Strecke
ist aus beiden Richtungen at-
traktiv. Für diejenigen, die sich

nicht die gesamte Strecke zu-
trauen, sind weitere Begrü-
ßungsstände bei Leutershausen,
Schriesheim und Dossenheim
eingerichtet. An den Begrü-
ßungsständen können sich die
Frühlingswanderer mit Infoma-
terial für den Veranstaltungstag
und den weiteren, selbst ge-
wählten Weg eindecken. Und
für Kinder gibt es dort die Teil-
nahmescheine für das traditio-
nelle „Blütensammeln“ als Ge-
winnspiel.
Alle Menschen, die sich für

die Region und die Natur inte-
ressieren, werden interessante
Angebote finden. Die Fort-
schritte bei der Landschaftspfle-
ge und –gestaltung entlang des
Blütenwegs werden vorgestellt
und erklärt. Überhaupt wird der
Blütenweg beim Fest zu einem
Erlebnisweg für Kinder mit
Spiel, Spaß und Spannung. Von
Goldwaschen über Forscherex-
perimente bis zum Zaubergar-
ten und Ponyreiten ist jede
Menge Abenteuer und Spaß da-

bei. Auch für Erwachsene wird
viel geboten. Die regionalenGe-
nüsse entlang der Strecke sind
alleine schon die Strecke wert:
Wildschweinbratwurst, Och-
senfetzen, Kartoffelpuffer, Ge-
müsespieße, Linsensuppe, Zie-
genkäse vom Grill, Honig, Rot-
weinkuchen, Quittenschorle,
Bergstraßenweine, Liköre und
Schnäpse.

Und es sind Wandermusiker
dabei, die Stimmung verbreiten,
aber auch eine Gruppe mit Har-
fenmusik, die an einem idylli-
schen Platz unter schattigen
Bäumen zum Lauschen einlädt.
In den Rathäusern und in den
Tourist-Infos der Kommunen
der Bergstraße liegen Veranstal-
tungsflyer aus, auf denen die
Wegstrecke, das Veranstal-
tungsangebot und weitere wich-
tige verzeichnet sind. red

iAlle Infos auch unterwww.bluehende-bergstras-
se.de/bluetenwegfest.

Abwechslungsreich: Die Band Thousand Years Later spielt live am
22. März im Beat Club. BILD: BAND

Coverband gastiert
in Weinheim

Weinheim. Thousand Years La-
ter, eine Coverband aus dem
Überwald, steht für 100 Prozent
Live-Musik und begeistert sein
Publikum mit Live-Power,
Stimmgewalt und einem um-
fangreichen Repertoire. Zum
ersten Mal gastiert die Formati-
on im Weinheimer Beat Club
am Freitag, 22. März, um
20.30 Uhr in der Villa Titiania,
Birkenauer Talstraße 11. Die
Musik ist deren Leidenschaft
und die Musiker lieben es auf
der Bühne zu stehen und mit
dem Publikum zu feiern.

Katharina Zink (Vocals),
Timo Walter (Vocals), Tobias
Walter (Vocals), Benedikt
Breitwieser (Bass), Sven Dör-
sam (Guitar), Benedikt Staat
(Drums) und Janina Becker
(Keys) überzeugen durch ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm und einem hohen musi-

kalischen Niveau. Ob Kerwe,
Stadtfest, Vereinsfest, Hochzei-
ten, Polterabend und vieles
mehr – das Repertoire aus Rock,
Pop, Schlager, Volksmusik,
Klassiker, Party- und Charthits,
sowie Soul bietet für jede Gele-
genheit die passenden Songs,
die zumMitsingen, Feiern, Tan-
zen, In-den-Armen-Liegen und
auch mal zum Durchatmen ani-
mieren. Die jungenMusiker sor-
gen für ein unvergessliches Mu-
sikerlebnis und treffen garan-
tiert jeden Musikgeschmack.

Einlass ist ab 19 Uhr. Karten
gibt es bei Copythek Weinheim
und bei Modernes Kino Wein-
heim. Eine Online-Reservie-
rung im „Brennessel Kino“
Hemsbach ist jederzeit möglich.
Restkarten gibt es an derAbend-
kasse. mss

iWeitere Informationen aufwww.Beatclub-Weinheim.de

BEAT CLUB: Termin am 22. März

Blütenweg, der Wanderweg, der so aussieht, wie er heißt: Ent-
lang der Strecke grasen Ziegen und Schafe. Menschen, die sich
der blühenden Bergstraße widmen, gewähren Einblicke in ihre
Projekte. BILD: STADT WEINHEIM
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Freier Eintritt zur Weinheimer
Woche dank neuer Unterstützer
Weinheim. Eintritt frei zur
Weinheimer Woche – so heißt
es in diesem Jahr vom 19. bis
21. April, der diesjährigen gro-
ßen Weinheimer Gewerbemes-
se. Der Veranstalter, das sind
die Firma RW Messen&Events,
der Weinheimer Gewerbever-
ein, unterstützt von der Stadt
Weinheim, hat jetzt bekannt ge-
geben, dass es dank neuer Un-
terstützer aus der Weinheimer
Wirtschaft gelingt, den Eintritt
zur Messe in diesem Jahr kos-
tenfrei zu ermöglichen. Feier-
lich eröffnet wird die Weinhei-
merWoche – unter Schirmherr-
schaft der Stadt Weinheim - am
Freitag, 19. April, um 12 Uhr,

GEWERBEMESSE AM STADION: Viele Highlights vom 19. bis 21. April / Umfangreiches Angebotsspektrum
von Oberbürgermeister Manuel
Just.

Etliche regionale und überre-
gionale Aussteller präsentieren
sich in fünf beheizten Hallen
und im großen Außenbereich
auf dem Parkplatz des Hector
Sport-Centrums. Das Angebots-
spektrum umfasst dabei die Be-
reiche Bauen/Renovieren/Sa-
nieren, Haus und Garten, Woh-
nen und Ambiente, Automobile
und Caravaning, E-Mobilität,
Freizeit und Tourismus, Finan-
zen und Immobilien, Sport und
Gesundheit, Genusswelt,Mode,
Beauty und mehr. Zusätzlich
sind verschiedeneAktionsberei-
che der Feuerwehr Weinheim

geplant, inklusive Kinderbe-
treuung mit Spielmöglichkeiten
für die Kleinen.
Die Mitglieder des Weinhei-

mer Gewerbevereins präsentie-
ren sich wieder in einer eigenen
Halle (Halle 3) und stellen dort
ihre Firmen und Dienstleistun-
gen vor. Federführend sind die
Mitglieder des Vorstandes: Ro-
land Müller, Andrea Schwenk
und Markus Altendorf. Sie ha-
ben auch bei der Vorbereitung
der Messe mitgeholfen.
Durch die Verschiebung des

Messetermins vom Juni auf den
April kann diesmal der Park-
platz am Waidsee zum kosten-
losen Parken genutzt werden.

Für die Besucher, die per Rad
zur Messe kommen, wird es ei-
nen Fahrradparkplatz direkt am
Messegelände – Eingang I – ge-
ben. Neu in diesem Jahr ist das
große beheizte Festzelt. Dort er-
wartet die Besucher ein ab-
wechslungsreiches Rahmenpro-
gramm mit täglichen Koch-
Shows in Kooperation mit dem
Einrichtungshaus Jäger, Gastro-
nomen der Region und promi-
nenten Gästen. Freuen können
sich die Besucher außerdem auf
Tanzdarbietungen und andere
Showacts. Das genaue Pro-
grammwird 14 Tage vor Messe-
beginn auf der Homepage
www.weinheimer-woche.de

Millionen Klicks. Bei der Wein-
heimer Frühlings-Gaudi wollen
die Jungs für mehr als drei Stun-
den das Festzelt mit den ange-
sagtesten Partyhits zum Beben
bringen. Tickets unter www.
diginights.com oder unter www.
weinheimer-woche.de ab
21.50 Euro. mss

i
Übrigens kann man sich noch
kurzfristig als Aussteller be-
werben. Anmeldung per
E-Mail unter info@
rwmessenevents.de oder un-
ter der Telefonnummer 0151/
524 966 80. Alle Infos zur
Messe unter www.
weinheimer-woche.de

veröffentlicht, sowie vor der
Messe in der Messe-Zeitung.

„Mountain Crew“
spielen zum Auftakt
Als zusätzliches Highlight zur
Messe findet am 19. April im
großen beheizten Festzelt wie-
der ein Opening-Konzert statt:
DieMountainCrew spielt live in
Weinheim. Die „Boyband aus
den Alpen“ ist bekannt aus dem
deutschen und österreichischen
Fernsehen. Mit über 120 Live-
Auftritten sind sie eine der er-
folgreichsten Live-Bands im
deutschsprachigen Raum. Al-
lein ihr Lied „Wirtshaussong“
(Wellermansong) brachte zehn

Messe: Regionale und überregionale Aussteller präsentieren sich in fünf beheizten Hallen und auf dem
Außengelände.

Live-Musik: Die Boyband Mountain Crew spielt zum Auftakt am 19. April
BILDER (2): RW MESSEN&EVENTS / GEWERBEVEREIN WEINHEIM

Einmündung
Weiherhausstraße gesperrt

Heppenheim. Die Bauarbeiten
zur Fahrbahnerneuerung zwi-
schen Tiergartenstraße und
Weiherhausstraße in Heppen-
heim verlaufen weiter wie ge-
plant, wie Hessen Mobil berich-
tet. Wie bereits angekündigt er-
folgte seit Freitag, 15. März, für
rund drei Wochen die Sperrung
des Einmündungsbereiches der
Weiherhausstraße in die Bun-
desstraße. Während dieser Zeit
ist die Verbindung zwischen
Weiherhausstraße und Bundes-
straße unterbrochen.
Die derzeitige, halbseitige

Sperrung der Bundesstraße mit
Einbahnregelung stadtauswärts
in Richtung Autobahn bleibt
weiterhin bestehen. Ebenso die
bestehende Umleitung: Der aus
Richtung Lorsch kommende

HESSEN MOBIL: Fahrbahnerneuerung dauert bis Mai
Verkehr wird ab dem Knoten-
punkt Tiergartenstraße über die
Bürgermeister-Kunz-Straße auf
die B3 in Richtung Norden um-
geleitet. In Richtung Süden er-
folgt die Umleitung über die
Tiergartenstraße und die Bür-
germeister-Metzendorf-Straße
auf die B3 in Richtung Heidel-
berg. Die gesamten Arbeiten
werden voraussichtlich bis Mai
2024 andauern.

Im Rahmen der Baumaßnah-
me wird der schadhafte Fahr-
bahnaufbau der Bundesstraße
auf einer Gesamtlänge von rund
900 Metern erneuert und ver-
stärkt. Der Kreisverkehrsplatz
am Europaplatz wird dabei in
Betonbauweise erneuert. Bei
der Erneuerung der Fahrbahn

wird zunächst der gesamte
Asphaltaufbau bis in eine Tiefe
von 30 Zentimetern ausgebaut
und vorhandene Schäden im
Unterbau behoben. Im An-
schluss wird der Unterbau aus-
geglichen und neu verdichtet.

Der Einbau der neuen
Asphaltfahrbahn erfolgt lagen-
weise mit 18 Zentimetern
Asphalttragschicht, acht Zenti-
metern Asphaltbinderschicht
und einer vier Zentimeter star-
ken Asphaltdeckschicht. Der
Kreisverkehrsplatz am Europa-
platz erhält eine 26 Zentimeter
starke Betonfahrbahn. Die Bau-
kosten der gesamten Maßnah-
me betragen rund 1,6 Millionen
Euro und werden vom Bund ge-
tragen. red

Segelwoche
für Kinder

Heppenheim. Auch in diesem
Jahr bietet der Wassersportver-
ein Bergstraße wieder eine Se-
gelwoche vom 15. bis zum
19. Juli an. Dabei können Kin-
der von sieben bis zwölf Jahren
das Segeln im Optimisten ken-
nenlernen oder ihre Fähigkei-
ten, die sie schon in einer Opti-
woche erworben haben, vertie-
fen. Für die Anfänger gehört
dazu das Aufbauen der Boote,
das Segeln einfacher Kurse mit
Wende und Halse. Das Verhal-
ten nach einer Kenterung wird
geübt und die Teilnehmer ler-
nen die wichtigsten Knoten.
Dazu gibt es eine Portion der
Theorie des Segelns. Es bleibt
aber auch ausreichend Zeit zum
Spielen.

Bei den Fortgeschrittenen
wird die Theorie vertieft und na-
türlich mehr gesegelt. Damit ge-
winnen die Kinder mehr Sicher-
heit und es macht ihnen Spaß,
auch bei stärkerem Wind zu se-
geln. Für Fortgeschrittene gibt
es die Möglichkeit, auf einem
Zweimannboot als Steuermann
oder Vorschoter Erfahrung zu
sammeln. Die täglichen Trai-
ningszeiten gehen von 10 bis
17 Uhr.Mittags gibt es eine war-
me Mahlzeit. Die Teilnehmer
sollten schwimmen können,
mindestens aber das Seepferd-
chen besitzen. Als Ausrüstung
ist eine Regenjacke und Regen-
hose, Badeschuhe, Ersatzklei-
dung und Sonnenschutz erfor-
derlich. Die Anzahl der Teilneh-
mer ist begrenzt. Die Plätzewer-
den nach Eingang der Anmel-
dung verteilt. red

i
Nähere Informationen und
Anmeldeunterlagen sind er-
hältlich bei der Jugendwartin
Uschi Sigmund unter der
E-Mail info@sigmunds.org

15. BIS 19. JULI

VCD gegen Tunnel-Lösung

Bergstraße. Der ökologische
Verkehrsclub Deutschland
(VCD) empört sich in einerMit-
teilung über die Pläne der Deut-
schen Bahn für die Neubaustre-
cke Frankfurt-Mannheim, ins-
besondere den Streckenab-
schnitt ab Einhausen. Dr. Felix
Berschin vom VCD Regional-
verband Rhein-Neckar: „Ein
Monstertunnel mitten im Flach-
land ist mit Nichten ein großer
Tag für die Region, sondern ein
Schlag ins Gesicht von Fahrgäs-
ten und Wirtschaft“. Damit rü-
cke die Neubaustrecke, wie es
heißt, erneut in weite Ferne.

Während der Riedbahnsper-
rung müsse etwa der Chemie-
standort Ludwigshafenmit hun-
derten Lkw auf der Straße die
sonst übliche Anlieferung durch
Güterzüge ersetzen. „Dass ein
15 Kilometer langer bergmänni-
scher Tunnel nun kostengünsti-
ger sein soll als der zuletzt ge-

NEUBAU: Streckenabschnitt ab Einhausen in der Kritik
plante vier Kilometer lange Trog
in offener Bauweise halten wir
für vorgeschoben“, so auch Till
Schäfer vom VCD Landesver-
band Hessen. Dies könnte zur
Folge haben, dass andere not-
wendige Projekte nicht reali-
siert werden. Für einen neuen
Tunnel in der nun geplanten Di-
mension gehe der VCD von ei-
ner Milliarde Euro Zusatzkos-
ten aus. Die zusätzlichen CO2-
Emissionen eines solchen Tun-
nelbaus würden dazu führen,
dass die Neubaustrecke in den
ersten zwölf Jahren eine negati-
ve Umweltbilanz aufweisen
würde.

Der VCD fordert in der Mit-
teilung die Deutsche Bahn und
Regionalpolitik auf, zur ur-
sprünglichen Bündelungstrasse
entlang der A67 und der A6
ohne Tunnel, dafür mit hohen
Lärmschutzwänden zurückzu-
kehren. Das Argument der an-

geblich massiv betroffenen
Landschaftsschutzgebiete auf
dieser Strecke lasse der VCD
nicht gelten, denn dieselben Po-
litiker hätten kein Problem mit
einem sechs- oder gar achtspu-
rigen Ausbau der Autobahnen.

Am Montag vor einer Woche
hat die Deutsche Bahn ihre neu-
en Pläne für die Trasse vorge-
stellt, nach denen nördlich von
Einhausen bis zum Mannhei-
mer Stadtteil Blumenau ein
bergmännischer Tunnel gebohrt
werden soll. Wie es von Seiten
des Unternehmens heißt, sei das
wegen der Weschnitz und des
hohen Grundwasserspiegels die
kostengünstigere Variante. Ver-
treter von Lorsch und Einhau-
sen sowie der Landrat Christian
Engelhardt sprachen von einem
„großen Tag“ für die Region, da
der Tunnel keine Belastung für
Mensch und Umwelt bedeuten
würde. red

Großer Geschmack zum kleinen Preis.

Unsere TOP Angeboteng
18.03. bis 23.03.2024

Stets frisch, stets nah! Qualität von Tieren aus Bauernhöfen der Region!

Odenwälder Metzgerei | www.odenwaelder-metzgerei.de

64673 Zwingenberg | Darmstädter Str. 15 – 17 | Tel. 06251 703770

64646 Heppenheim | Friedrichstr. 26 | Tel. 06252 2202

64686 Lautertal / Reichenbach | Nibelungenstraße 243 | Tel. 06254 1241

Cordon-Bleu aus dem Schweinerücken 1000 g 11,99 €
Kochschinken u. Käse, Camembert u. Preiselbeeren oder mit Handkäse.

Hackfleisch gemischt v. Rind u. Schwein 1000 g 9,99 €
Wird für Sie immer frisch zubereitet.

Kochschinken, mager 100 g 1,45 €
Zart im Biss, saftig im Geschmack.

Bärlauch Bratwurst 100 g 1,15 €
Bärlauchzeit, Frühlingszeit.

Mettenden, roh geräuchert Stück 1,35 €
Zum Eintopf oder roh genießen.

Käse-Kräuter-Fleischwurst 100 g 1,25 €
Der Geschmack nach kräftigem Käse und Kräutern überzeugt.

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der

HAAS Mediengruppe:

Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,

Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,

mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

„Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -

um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp

unter der 0151-52253626 oder schick uns

eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest

du unter: www.azp24.deeine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest

du unter: www.azp24.de

Hauptstraße 65 · 69469 Weinheim · Telefon: 0 62 01 / 12 100
info@juwelier-seiler.de · www.juwelier-seiler.de

Goldschmiede

Meisterwerkstatt

 Reparatur von Schmuck

 Anfertigungen

 Gravuren

 Perlenketten knoten

 Aufarbeitung von Schmuck

Unsere Leistungen für Sie



LOKALES4 Fr./Sa., 15./16. März 2024 / BAZ-Ausgabe 6723BERGSTRÄSSER ANZEIGEN-ZEITUNG

Was ist los im Hemsbacher
Walddistrikt „Kreuzberg“?
Hemsbach. Einigen Waldbesu-
chern sind sie sicherlich schon
aufgefallen: die kahlen Stellen
im Waldrandbereich im Stadt-
wald Hemsbach, Distrikt
„Kreuzberg“, und die dazugehö-
rigenHolzpolter. Es wurden vor
allem Esche, Bergahorn und
Buche eingeschlagen, weil die
Bäume krank waren, teilt das
Kreisforstamt mit. Die Eschen
zeigten starke Schäden in der
Krone und amStammdurch das
Eschentriebsterben, die Berg-
ahorne waren von der Rußrin-
denkrankheit befallen und die
Buchen hatten starke Dürre-
schäden.

Kein leichtes Terrain

für das Baumwachstum
Dieser Waldbereich ist kein
leichtes Terrain für das Baum-
wachstum, sie sind dort direkt
der Sonne ausgesetzt und der
Bodenwasserspeicher ist be-
grenzt. Sogar relativ resistent
geglaubte Baumarten wie Kir-
sche und Robinie sehen dort
kränklich aus. „Es ist kein schö-
nes Bild, das sich aktuell auf der
Hiebsfläche zeigt, das ent-
spricht eigentlich nicht meiner
Vorstellung von einer naturna-
hen und auf dieWaldpflege aus-
gerichteten Forstwirtschaft“,
bedauert Förster Philipp Lam-
bert den starken Einschlag.
„Aber durch die starken Schädi-
gungen der Bäume standen wir
vor der Wahl, die Stämme ent-
weder jetzt noch zu ernten, oder
zum Verfall imWald zu lassen.“
Letzteres war für Förster

Lambert jedoch an dieser Stelle
keine wirkliche Option. In dem
Waldbereich kreuzen sich meh-
rere Wege, ein Waldpavillon
steht am Waldrand und hier
sind viele Erholungssuchende

KREISFORSTAMT: Förster Philipp Lambert erklärt die Baumfällungen

unterwegs. Langfristig wäre das
Risiko mit so vielen absterben-
den Bäumen also zu groß gewe-
sen. Zudem ist ein Großteil des

Holzes noch stofflich nutzbar
und wurde an ein im hessischen
Wald-Michelbach gelegenes Sä-
gewerk verkauft.

Kranke Bäume werden

noch sinnvoll verwertet

Dort werden aus dem Holz
Bretter für Holzfußböden oder
Treppen geschnitten, auch
Schreiner undMusikinstrumen-
tenbauer bestellen auf das rich-
tige Maß gesägtes Holz bei dem
vergleichsweise kleinen Betrieb.
Das Holz, das nicht mehr für
solche hochwertigen Verwen-
dungen gesägt werden kann,
wird an die lokale Bevölkerung
als Brennholz verkauft. „So
werden die kranken Bäume we-
nigstens noch sinnvoll genutzt“,
begründet Lambert seine Ent-
scheidung gegen das Nichtstun
an dieser speziellen Stelle. Hoff-
nung auf eine Genesung der be-
fallenen Bäume gibt es beim
Eschentriebsterben, der Rußrin-
denkrankheit und auch bei star-
ken Kronenschäden durch Dür-
re übrigens nicht.

Durchzogen wird die Hiebs-
fläche von einem Band an alten
knorrigen Eichen, die sehr vital
aussehen und beim Holzein-
schlag nicht angetastet wurden.
Sie können ein Hinweis sein auf
ein Waldbild, wie es sich in der
Zukunft auf der Fläche einstel-
len könnte. Lambert möchte
erstmal keine jungen Bäumen
anpflanzen, sondern abwarten,
was die Natur auf der Fläche
selbstständig wachsen lässt. „Es
stehen schon einige junge Fel-
dahorne, Elsbeeren und Linden
in den Startlöchern. Vermutlich
wird sich hier einWaldsaummit
niedriger wachsenden Bäumen
etablieren, der besser an die tro-
cken-warmen Verhältnisse an-
gepasst ist“, hofft der Förster auf
eine schnelle Wiederbewal-
dung. red

Forstwirtschaft: Diese stark geschädigten Stämme sind nicht mehr
als Sägeholz verwendbar. BILD: LANDRATSAMT RHEIN-NECKAR-KREIS

BIOMARKT STIMMT AUF OSTERN EIN

Tolle Angebote und
Aktionen im BioMarkt
Region. Ostern steht vor der Tür:

Wenndie erstenBlumen sprießen

und die Tage länger werden, gibt

der BioMarkt Verbund nicht nur

Inspiration für leckere Osterge-

richte und frühlingshafte Baste-

leien, sondern unterstützt auch

bei der Vorbereitung für einen

entspannten Einkauf. Die kleinen

Besucher*innen kommen mit ei-

nem selbstgestalteten und vom

BioMarkt befüllten Osterkörb-

chen auf ihre Kosten.

Frühlingshafte Ideen
für das Osterfest

Von leckeren Rezeptideen über

kreative Basteltipps bis hin zu un-

widerstehlichen Süßigkeiten fürs

Osternest: Die besten Inspiratio-

nen für ein tolles Osterfest und

ein dazu passendes köstliches

Bio-Menü finden Kund*innen on-

line unter www.biomarkt.de/

ostern. So machen die Vorberei-

tung auf das Osterfest und der

entspannte Einkauf noch mehr

Freude!

Entspannter Einkauf
dank Online-Vorbestellshop
Damit Kund*innen das Osterfest

entspannt planen können, bietet

der eigene Online-Vorbestellshop

www.biomarkt-bestellung.de

eine exklusive Auswahl und Viel-

falt an feinstem Bio-Fleisch. Die

gewünschten Produkte können

online vorbestellt und dann be-

quem im selbst ausgewählten

BioMarkt abgeholt werden. Die le-

ckeren Spezialitäten verbinden

wesensgerechte Tierhaltung mit

höchster Qualität. Denn im Bio-

Markt findenKund*innen nur eine

Haltungsform – die höchste.

Gefüllte Osterkörbchen
für Kinder
Die kleinen Besucher*innen kön-

nen sich dieses Jahr besonders

auf Ostern freuen: Der BioMarkt

Verbund lädt zum Mitmachen bei

der Osterkörbchen-Aktion ein.

Vom 13. bis zum 22. März 2024

können Kund*innen beim Einkauf

in den teilnehmenden BioMärk-

ten eine Bastelvorlage für ein

Osterkörbchen mitnehmen (so-

lange der Vorrat reicht). Die Kin-

der können das Osterkörbchen

zuhause zusammenbasteln, indi-

viduell gestalten und wieder im

Markt abgeben. Vom 27. Bis

30. März steht dieses mit Lecke-

reien befüllt im Markt zum Abho-

len bereit.

Auch der Osterhase
geht zu BioMarkt
Auf den puren Ostergenuss ma-

chen verschiedene digitale Wer-

bemittel des BioMarkt Verbunds

auf humorvolle Art aufmerksam.

Hier bekennt sich der Osterhase

höchst persönlich als Stammkun-

de im BioMarkt, denn: verstecken

liebt er, aber auf versteckte künst-

liche Zusatzstoffe verzichtet er

gerne. Mit einem Einkauf bei Bio-

Markt ist das nicht nur für den

Osterhasen ganz einfach. Das

Vollsortiment in bester Bio-Quali-

tät bietet Kund*innen im Bio-

Markt alles für den täglichen Be-

darf und ein leckeres Osterfest.

Pfote drauf! pr/red

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

Der Osterhase geht zum BioMarkt: Mit leckeren Rezeptideen, frühlingshaften Basteleien und einer
bunten Vielfalt an Bio-Spezialitäten bietet der BioMarkt Verbund alles für eine entspannte Osterzeit.

BILD: BIOMARKT VERBUND

Schleifen

von

Parkettböden

www-schreinerei-baureis.de



Vorschläge bis
28. März einreichen

Region. Am Sonntag, 9. Juni,
wird der elfte Kreistag des
Rhein-Neckar-Kreises gewählt.
Der Rhein-Neckar-Kreis ist
hierzu in 16 Wahlkreise einge-
teilt. 88 Kreisrätinnen und
Kreisräte sind nominell zu wäh-
len; mit Ausgleichssitzen ist zu
rechnen. Vorsitzender des
Kreiswahlausschusses ist Land-
rat Stefan Dallinger.

Das für die Kreistagswahl zu-
ständige Kommunalrechtsamt
im Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis hat am Donnerstag,
22. Februar, die Kreistagswahl
2024 auf der Homepage des
Kreises öffentlich bekanntge-
macht. Seit Freitag, 23. Februar,
können beim Landratsamt
Rhein-Neckar-Kreis, Kommu-
nalrechtsamt, Kurfürsten-Anla-
ge 38 - 40, 69115Heidelberg, die
Wahlvorschläge der Parteien
und Wählervereinigungen
schriftlich eingereicht werden.
Spätestens am 28. März, um
18 Uhr, müssen die Wahlvor-
schläge dem Kommunalrechts-
amt vorliegen. Der Kreistag
wird alle fünf Jahre von der
wahlberechtigten Kreisbevölke-
rung gewählt. Wahlberechtigt –
und auch wählbar – sind Deut-
sche beziehungsweise Unions-
bürgerinnen und -bürger, die
das 16. Lebensjahr vollendet ha-
ben und seit mindestens drei
Monaten im Gebiet des Land-
kreises wohnen.

DerWeg in den Kreistag führt
üblicherweise über Parteien und
Wählervereinigungen, die in ei-
nem demokratischen Verfahren
die Bewerberinnen und Bewer-
ber nominieren. Gewählt wird

KREISTAGSWAHL DES RHEIN-NECKAR-KREISES

aufgrund von Wahlvorschlägen
unter Berücksichtigung der
Grundsätze der Verhältniswahl.
Es gibt die Möglichkeit des Ku-
mulierens und Panaschierens.
Die Stimmenzahl derWahlkrei-
se ist innerhalb des Rhein-Ne-
ckar-Kreises entsprechend der

jeweils zu wählenden Kreisrä-
tinnen und Kreisräte unter-
schiedlich. ug/rnk

i
Informationen rund um die
Kreistagswahl gibt es unter
www.rhein-neckar-kreis.de/
kreistagswahl

Auflistung: Die Wahlkreise im Rhein-Neckar-Kreis BILD: ZG

Übergabe: Paul Jöst von der Suchtberatung Weinheim nimmt die Spende der Klasse 911 entgegen. BILD: STADT WEINHEIM

300 Euro kommen
Suchtberatung zugute

Weinheim. Die Projekttage im
Februar dienen an der DBS
meist derVorbereitung eines be-
sonders großen Ereignisses
Schuljahr: dem Tag der offenen
Tür. Inhalt war dieses Jahr aber
gleichzeitig auch die Suchtprä-
vention, ein wichtiges Lehr-
planthema und stets ein Ge-
winn für jede Klassengemein-
schaft. Die Klasse 911 entschied
sich, am Tag der offenen Tür
eine Cocktailbar mit leckeren
alkoholfreien Cocktails zu be-
treiben. Und weil alle beein-
druckt waren von der Arbeit der
Suchtberatung Weinheims, ent-
schied man sich geschlossen

DIETRICH-BONHOEFFER-SCHULE: Jugendliche spenden Einnahmen
dazu, die Einnahmen zu spen-
den.
An den vorausgegangen Pro-

jekttagen hatten die Neunt-
klässler die Suchtberatung
Weinheim kennengelernt. Nad-
ja Weiß und Paul Jöst setzten
hierbei vor allem auf Erfahrbar-
keit und ermöglichten den
Schülern eine Gesprächsrunde
mit ehemaligen Drogenabhän-
gigen. Es wurde hierbei bewusst
mono-edukativ vorgegangen,
man teilte also alle Klassen in
Mädchen- und Jungengruppen
auf, um gute Möglichkeiten für
einen möglichst offenen Aus-
tausch zu schaffen. Wie gerät
man in eine Sucht? Was sind

Belastungsfaktoren im Leben?
Wie können wir mit ihnen um-
gehen und woran erkennt man
überhaupt eine Abhängigkeit?
All das waren Fragen, mit denen
man sich intensiv beschäftigte.

Neben dem Kennenlernen
der Suchtberatung hatten die
Bonhoeffer-Schüler an den
zwei Projekttagen ebenfalls die
Möglichkeit, an verschiedenen
Workshops teilzunehmen, die
neben dem Wissen über Sucht,
wie immer auch das Thema der
Prävention großschrieben.
Teambildungsmaßnahmen für
Klassen oder existentielle Fra-
gen, was im Leben eigentlich

glücklich macht, standen des-
halb auch auf dem Programm.
Die Schülerinnen besuchten da-
bei als ein weiteres Highlight
auch ein „Einfraustück“ der
Stuttgarter „Wilden Bühne“, de-
ren Ensemble aus ehemaligen
Drogenabhängigen besteht.
Paul Jöst zeigte sich bei der
Übergabe des Geldes beein-
druckt von der Präventionsar-
beit an der DBS und freute sich
über die gute Kooperation. Er
nahm die 300 Euro deshalb
freudig entgegen,wo sie jetzt der
wertvollen Arbeit der Suchtbe-
ratung zu Gute kommen kön-
nen. red
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Wir sind immer in deiner Nähe

Einen unserer über 950 Stores erreichst du in

maximal 20 Minuten Fahrtzeit. Dort erwartet

dich ein skandinavisch inspiriertes Ambiente

und ein Sortiment von rund 3.000 Artikeln.

Mit immer neuen Produkten und großartigen

Angeboten.

Was wir dir dort nicht zeigen können, findest

du in unserem Online-Shop unter JYSK.de, wo

wir weitere über 800„Online only“-Produkte

für dich vorrätig haben.

Wir bieten dir Kompetenz und Service

Eine Top-Beratung ist dasWichtigste für uns,

damit dein Besuch bei JYSK eine großartige

skandinavische Erfahrung wird. Unsere

Mitarbeiter sind erstklassig ausgebildet und

helfen dir, die Produkte zu finden, die zu

deinenWünschen und Bedürfnissen passen.

WEISST DU, WIE VIELE

JYSK-STORES ES IN
DEUTSCHLAND GIBT?

Mit genau dem Service, den du brauchst.

Beispielsweise 100 Tage Probeliegen auf

vielen Matratzen für 100%Vertrauen oder

„Click & Collect“ zur Abholung deiner

Bestellung in 30 Minuten.

Wir sind immer für dich da – samt

telefonischer Schlafberatung

Mit unserem Customer Service kannst

du in Echtzeit, über Messenger oder

Whatsapp chatten und uns natürlich

unter +49 (0) 4630 975-579 anrufen.Wir

bieten dir zu Matratzen, Bettdecken,

Möbeln und Kopfkissen sogar eine

telefonische Schlafberatung an.

Erfahre mehr unter jysk.de

Wir sehen uns bei JYSK – oder wieman

in Dänemark sagt: „Vi ses!“

Vor 40 Jahren eröffnete unser Unternehmensgründer, der dänische Kaufmann

Lars Larsen, sein erstes Geschäft in Deutschland. Seitdem ist JYSK zu einem

führenden Anbieter für„Scandinavian Sleeping & Living“ geworden.

Feiere jetzt mit uns

„40 Jahre JYSK

Deutschland“
mit großartigen

Angeboten!
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Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der

HAAS Mediengruppe:

Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,

Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,

mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

„Dein erster Job! -
2 Stunden pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp
unter der 0151-52253626 oder schick uns
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

Attraktive Frauen und Studentinnen!
Wer hat Spaß am Massieren? Ungelern-
te auch gerne. Gute Verdienstmöglich-
keiten, flexible Arbeitszeiten.
www.studioevita.de � 0176 / 81402355

Leichte Vertriebstätigkeit bei freier
Zeiteinteilung, hohe Verdienstmög-
lichkeiten, Infos unter 0179/4225126

Dachdecker su. Beschäftigung, Ziegel
und Flachdach, Kamin, Dachdämmung
und Sturmschäden.� 0157 / 77 74 44 41

Stefi´s Umzüge-Haushaltsauflösung!
� 06227/3847703 Handy 0174 /
5427618, Fax 06227/3847704

GOLDANKAUF
Gold + Brillantschmuck, alt + neu, auch defekt,

Zahngold + Altgold, kauft und verkauft
Volker Stümpges

Schmuck, Juwelen, Antiquitäten
Kaufland Center (früher famila)

Hertzstraße 1, HD, Tel. 0 62 21/30 73 39

Suche Teppiche, Bilder, Möbel, Porze-
lan, Näh-Schreibmaschinen, Haus-
rat,Zinn,Geschirr Tel.: 0171/2937188

Dame sucht Bekleidung aller Art, bzw.
Sie suchen eine Alternative ihre Kaf-
feekasse aufzufrischen oder nur Platz
zu schaffen? Dann bin ich goldrichtig.
Kaufe auch Trachten, Schreib-u.Näh-
maschinen, Porzellan, Bilder, Teppi-
che, Pelze, Puppen, Bücher, Perücken,
Briefmarken uvm. Sie können mich je-
derzeit erreichen, Tel.: 0621/54575161

www.bienenstock-heidelberg.de

Proband*in (m/w/d)
für digitale Marktstudien via Home-Office

Unser Unternehmen sucht ab sofort nach neuen Proband*innen
für unsere digitalen Marktstudien. Für diese offene Stelle ist
keine Vorerfahrung erforderlich und kann vollumfänglich an
Ihrem privaten Wohnsitz ausgeführt werden. Hierbei kommt
unser interner Home-Office-Tarif zur Anwendung.

Grundvoraussetzungen

1. Organisierte Arbeitsweise
2. Erreichte Volljährigkeit
3. Ausgeprägte Lernfähigkeit
4. PC/Laptop oder Smartphone
5. Absolute Verlässlichkeit

Vorteile für Sie

1. Home-Office Stelle
2. Überdurchschnittliches Gehalt
3. Einarbeitung vor Eintritt
4. Flache Hierarchien
5. Laufende Weiterbildungen
6. Realistische Aufstiegschancen

Jetzt bewerben & loslegen: https://wpm-studien.net/

Reinigungskraft
in Weinheim gesucht.

Arbeitszeit Mo.– Fr. von 16:30–18:30 Uhr

Burkert Objektpflege Tel.: 06251-5504976
www.burkert-objektpflege.de

Witwer, 72 Jahre, 1,69, vielseitig inter-
essiert, nicht langweilig, möchte gerne
ehrl. Gefährtin mit der ich wieder lachen,
etwas unternehmen und einfach wieder
zu zweit sein kann. Antwort bitte mit
SMS 0176/88152562.

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,Wohn-

mobile, Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger. Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS

PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger,

auch mit Mängeln. Zustand egal. Bitte

alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157/9168006

0174/6004673

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile etc. für Export, Zustand

egal, zahle Höchstpreise –

sofort Bargeld, bitte alles anbieten,

jederzeit erreichbar.

0151/71872306

Tel.: 06258/5089921

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren Ge-
brauchtwagen! Ankauf von PKWs, auch
mit Unfall-Motorschaden und ohne TÜV!
DÜLGER Automobile Wiesloch 0176 /
23157167 od. 06222/6859041

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile,
Traktoren, Bagger, Anhänger, Bauma-
schinen, zahle bar und Höchstpreise!
Tel. 0151-71872306, 06258-5089921

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen auch mit
Mängeln, bitte alles anbieten. Zahle
bar und fair 0177-3105303

Kaufe PKW’s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen, auch mit
Mängeln. Bitte alles anbieten!
Zahle bar und fair 0177-3105303.

Kaufe Motorräder alle Marken, alle
Modelle, Quad, UTV, Chopper, Enduro,
Beiwagen, E-Roller oder E-Bikes. Auch
mit Mängeln oder Unfall. Bitte alles
anbieten. Zahle bar 06158-6086991,
0173-3087449

Ehepaar mit Kleinkind sucht Wohnmo-
bil. Wir freuen uns über jedes Angebot.
Tel: 01701050700

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
Tel.03944-36160•www.wm-aw.de•Fa.

Privat suchtWohnmobil oderWohnwa-
gen von privat. TEL.: 01701564007

Putzhilfe (Minijob), deutsch-spre-
chend, 14 tägig, nach Rauenberg ge-
sucht. Tel.: 0157/ 57942608

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar
07261-1450492 o. 0176-30344909

Flohmarkt Sa. 30.03.2024 von 8-15 Uhr,
Mosbach-Neckarelz, Messplatz. Info:
Agentur Döring 07144 - 20 97 49

Handwerksmeister suchen
Häuser & Whng. auch
renov.bed. zum Kauf

Ellinger Immobilien 0621 - 81 33 05

Der neueste Trend:

JOB-JOGGEN
Zusatzverdienst als Zusteller (m/w/d)

unbefristet – auch als Quereinsteiger*in für Zeitung

Lassen Sie uns darüber reden, wie Sie bei uns langfristig

einen sicheren und flexiblen Nebenjob wenn gewünscht in

Wohnortnähe ausüben können. Einfach anrufen, eine Mail

schicken oder per WhatsApp eine kurze Nachricht.

JETZT BEWERBEN

bewerbung@boerstler.de oder unter

0800 / 55 444 99 oder per 0172 / 63 86 776

Das bieten wir:

Kostenfreie Mitarbeiterparkplätze sowie
Ladestationen für E-Auto und E-Bike

Intensive Einarbeitung sowie regelmäßige
Weiterbildung und Schulung

Flexible Arbeitszeiten mit der Möglichkeit
zum mobilen Arbeiten

Interessiert?

Weitere Informationen finden Sie unter

https://www.mein-check-in.de/haas-medien/

Unternehmen der HAAS Mediengruppe: azp, Bergsträßer Anzeiger, Fränkische Nachrichten, HAAS Media, HAAS Publishing,

Headline24, Mannheimer Morgen, Morgenpost Briefservice, PDK Pressedienst Kurpfalz, Schwetzinger Zeitung

Wir suchen Sie zum nächstmöglichem Zeitpunkt als

Mitarbeiter (m/w/d)Telesales
HAAS Media GmbH (Mannheim)

Payroll Specialist/Personalsachbearbeiter
(m/w/d)Entgeltabrechnung
HAAS Service GmbH (Mannheim)

Teamleiter (m/w/d) Zeitungszustellung
azp GmbH (Mannheim)

Exzellente

Spezialisten.

Vielfältige

Perspektiven.

Wir sind ein innovatives, mittelständisches Medienhaus mit

Hauptsitz in Mannheim. Unser Team besteht aus rund 700 Mit-

arbeitern und ist an mehreren Unternehmensstandorten in der

Metropolregion Rhein-Neckar tätig. Das breite Medienportfolio

besteht aus Tageszeitungen, Digitalaktivitäten, Dienstleistungen

und Radiobeteiligungen, deren Marken jeweils führende Markt-

positionen einnehmen.

25 Jahre seriöses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. Telefon 06205 / 2555372 od.
0162 / 6211090

Spanien LaMata/Alicante. Stilvolle FeWo
mit traumhaftemMeerblick, strandnah, su-
per Infrastruktur Tel. 06201/32271

Suche Stand-Wanduhren, Kamin-Kuk-
kus-Uhren aller Art auch defekt
Tel.:0171/2964194



Anzeigensonderveröffentlichung

Bauen - Wohnen - Sanieren
Fotos: Pixabay

Chill-Modus für den Garten

Die wärmenden Sonnenstrah-
len genießen, Lieblingsmusik
einschalten, mit der Familie
plaudern oder ein gutes Buch le-
sen: Auf diese Weise wird der
Sommer zum Fest. Das süße
Nichtstun wird mit einem
wohnlichen Rückzugsort an fri-
scher Luft noch mal so schön.
Eine extragroße Sitzgruppe zum
Ausstrecken, bequeme Sonnen-
liegen und ein Esstischmit Platz
für alle – der Trend geht dazu,
die Terrasse mit hochwertigem
Mobiliar komfortabel auszu-
statten. Besonders angesagt sind
dabei edle Materialien und an-
sprechende Naturfarben. Auf

TERRASSE: Hochwertige und trendige Loungemöbel werten auf
diese Weise verwandelt sich der
Außenbereich in eine exklusive
Lounge.

Langlebiger Komfort
ist gefragt

Klapprige Plastikstühle waren
gestern: Die Ansprüche an die
Gartenmöblierung sind konti-
nuierlich gestiegen, die Einrich-
tung soll dem Wohnzimmer im
Haus in nichts mehr nachste-
hen. „Im Trend liegen insbeson-
dere elegante, langlebige und
witterungsbeständige Materia-
lien, die das ganze Jahr über
draußen bleiben können und

sich für viele Jahre nutzen las-
sen. Mit bequemen Unterlagen,
Sitzkissen und dekorativen
Outdoor-Teppichen wird die
Terrasse weiter verschönert“,
berichtet Experte Jörg Sommer.
Nachhaltig und dauerhaft sind
sogenannte Rope-Materialien,
mit denen sich die angesagte
Flechtoptik in eleganter und
gleichzeitig robuster Form ver-
wirklichen lässt. Loungesofas
lassen sich dabei modular pas-
send zum vorhandenen Platz
und den eigenen Wünschen
kombinieren, ob als Ecksofa
oder mit extragroßer Liegeflä-
che für die ganze Familie. Eben-

so wenig darf der Genuss unter
freiem Himmel zu kurz kom-
men. „Neben den großzügigen
Loungemöbeln für die Terrasse
liegen auch stilvolle Esstische
für den Außenbereich im
Trend“, berichtet Jörg Sommer
weiter. Optisch passend dazu
werden auch bequeme Stühle
ausgewählt, um den Essplatz im
Freien weiter aufzuwerten. Im
Internet gibt es zahlreiche Inspi-
rationen und Tipps zu den aktu-
ellenEinrichtungstrends für den
Garten und die Terrasse. Im
Fachhandel vor Ort kann man
Probe sitzen und eine individu-
elle Beratung nutzen. djd

So viel Stauraum wie möglich: Gut geplant und nach dem eigenen Geschmack eingerichtet wird die

erste eigene Küche zum Wohlfühlort. BILD: DJD/KÜCHENTREFF

Die erste eigene Küche
richtig einrichten

Wer das erste Mal eine eigene
Wohnung einrichtet, für den ist
die Küche oft die größte He-
rausforderung. Denn während
die anderen Räume sich mit ei-
ner Mischung aus mitgebrach-
ten und (gebraucht) gekauften
Möbeln schnell gemütlich aus-
statten lassen, muss die Küche
oft ganz neu gedacht werden.
Als täglicher Arbeitsplatz soll
sie außerdem nicht nur wohn-
lich, sondern auch funktionell
sein – wobei Platz und Budget
oft eher schmal bemessen sind.
Darum ist bei der Einrichtung
gute Planung besonders wichtig.

Form und Funktion
müssen stimmen
Die fängt mit der Küchenform
an: „Eine Küchenzeile passt in
jeden Raum“, weiß Geschäfts-
führer Marko Steinmeier eines
Fachmarktes. „Darin lässt sich
alles, was man braucht, gut inte-
grieren.“ Basics sind hier Koch-
feld, Backofen, Kühlschrank
und Spüle, dazu ausreichend
Stauraum für Geschirr und

GUTE PLANUNG: Für kleine Räume und wenig Budget
Kochutensilien. Bei größeren
Küchenformen – etwa der L-
oder U-Form, einer zweizeiligen
Küche oder einer mit Kochinsel
– sollte auf das sogenannte „Ar-
beitsdreieck“ geachtet werden.
„Damit ist eine geschickte An-
ordnung von Spüle, Herd und
Kühlschrank gemeint, denn
zwischen diesen Punkten be-
wegt man sich viel hin und her,
sodass kurze Wege wichtig
sind“, erklärt der Fachmann.
Auch ein Ess- und Arbeitsplatz
ist oft gefragt und lässt sich
selbst in kleinen Küchen reali-
sieren. Für die Unterbringung
von Töpfen, Tellern, Gläsern
undVorräten sind Schränkemit
Türen die preiswerteste Varia-
nte. Superpraktisch und über-
sichtlich sind Auszüge, Nischen
undEcken lassen sichmit Dreh-
rondellen besonders gut nutzen.
Mit einem Online-3D-Küchen-
planer kann man verschiedene
Möglichkeiten ausprobieren.
Auch eine Fachberatung im Kü-
chenstudio lässt sich dazu bu-
chen.

Bei Farbe und Stil zählt
der eigene Geschmack

Steht die Grundplanung, bleibt
die Frage nach dem Stil. Von
kühl-modern bis klassisch-ge-
mütlich ist alles möglich. „Hier
sollte man vor allem darauf ach-
ten, dass man sich selbst damit
wohlfühlt und nicht nur mögli-
cherweise kurzlebigen Trends
folgt“, rät Steinmeier. Bei den
heute vielfach üblichen offenen
Wohnkonzepten ist es außer-
dem sinnvoll, die Einrichtung
der verschiedenenBereiche auf-
einander abzustimmen. Dabei
lässt sich mit der Wahl von Far-
ben und Materialien viel errei-
chen.

Weiße Küchen sind zeitlos
und können mit farbigen Ni-
schenrückwänden und Acces-
soires aufgepepptwerden, bunte
Fronten sind ein Hingucker,
und mit Holz- oder Steinopti-
ken kommt Natur ins Spiel. So
wird die erste eigene Küche
schnell zum Wohlfühlort. djd

Klein, aber effektiv

Mehr als ein Drittel des gesam-
ten Energiebedarfs in Deutsch-
land wird, nach Angaben des
Bundesministeriums für Wirt-
schaft und Klimaschutz, zum
Heizen der Gebäude und zur
Versorgung mit Warmwasser
verbraucht. Fossile Energie-
quellen gehören dabei in den
rund 41 Millionen Haushalten
hierzulande derzeit immer noch
zu den Hauptwärmequellen.
Wer Energie sparen, das Klima
und die Umwelt sowie vor allem
seine Haushaltskasse schonen
will, muss dabei nicht nur die
großen Lösungen wie eine Er-
neuerung der Heizanlage im
Blick haben. Es gibt auch cleve-
re Energiesparmöglichkeiten,
die viele Verbraucher primär als
solche gar nicht erkennen.

Isolierende Luftschicht
Fenster, Balkon- und Terrassen-
türen zählen beispielsweise zu
Schwachstellen imHaus oder in
der Wohnung, über die selbst in
gut gedämmten, modernen Ge-
bäuden in der kalten Jahreszeit
teuer bezahlte Heizenergie ver-
loren geht. In der warmen Jah-
reszeit wiederum gelangt über
die Glasscheiben die Sommer-
hitze ins Haus, die mit energie-
intensiven Klimageräten wieder
heruntergekühlt werden muss.
„Auch der gezielte Einsatz von
Rollläden und Sonnenschutz-
systemen kann helfen, die Heiz-

SONNENSCHUTZSYSTEME: Die Energiekosten senken

und Energiekosten zu senken“,
weiß Steffen Schanz von einem
Hersteller für Beschattungslö-
sungen. Auf diese Weise lassen
sich, nach Angaben der Fach-
leute des Bundesverbands für
Rollladen und Sonnenschutz, je
nach Verhalten der Verbrau-
cher zwischen 15 und 30 Pro-
zent der Heizwärme im Winter
und des Stroms für die Klimati-
sierung im Sommer einsparen.
Im Internet gibt es mehr Infor-
mationen zumWirkungsprinzip
von Rollläden, die wie in einer
Thermoskanne eine dämmende
Luftschicht zwischen der ge-
schlossenen Beschattung und
der Fensterscheibe entstehen
lassen. Wird der außenliegende
Sonnenschutz noch mit innen
liegenden Varianten ergänzt,
entsteht sogar noch eine zweite
isolierende Schicht.
Dass Beschattungslösungen

einen wichtigen Beitrag zum

Klimaschutz leisten können, hat
auch die Politik erkannt, und
fördert den Neueinbau oder Er-
satz von Beschattungslösungen
durch den Bundeszuschuss für
effiziente Gebäude für Einzel-
maßnahmen. Eine Förderung
gibt es auch für die Antriebs-
und Steuerungstechnik. Öffnen
und schließen diese sich auto-
matisch per Smarthome-Steue-
rung, mithilfe von Sensoren
oder per Zeitschaltuhr lässt sich
die Energieeinsparung beson-
ders effizient erzielen, selbst
wenn niemand zu Hause ist. Im
Winter sollten die Rollläden bei
Sonneneinstrahlung geöffnet
und vor Frosteinbruch geschlos-
senwerden, im Sommerwieder-
um fahren die Rollläden selbst-
tätig bei Sonneneinstrahlung
nach unten und halten die In-
nenräume kühl.
djd/BILD: DJD/SCHANZ ROLLLADENSYSTEME/
KATRIN LAMPART

Wohlfühlambiente: Mit Möbeln im Naturdesign verwandelt sich die Terrasse in eine private Luxuslounge. BILD: DJD/4 SEASONS OUTDOOR

Haus-, Wohnungs- und Grundeigentümerverein Weinheim und Umgebung e.V.

Luisenstr. 22 · 69469 Weinheim · 06201 / 13040 · hug-weinheim@t-online.de

– Markisen, Insektenschutz

– Rollläden

– Haustüren + Fenster in

Aluminium, Holz und Kunststoff

– Kompletter Innenausbau:

Einbauschränke, Massivmöbel,

Holzdecken, Fertigparkett-

und Laminatböden, Innentüren

und Ganzglastüren

Hermann-Staudinger-Str. 8 · 68519 Viernheim

Telefon (06204)8764 · Telefax (06204)912466

www.VFriderich.de

info@glaserei-zuleger.de · Tel. 06201/14066 info@glaserei-zuleger.de · Tel. 06201/14066
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DennisMorweiserneuer
Jugendfeuerwehrwart
Oberflockenbach. Ohne Nach-
wuchs keine Zukunft, daher ist
die Jugendfeuerwehr ein wichti-
ges und stabiles Standbein, um
den Fortbestand der Freiwilli-
gen Feuerwehr zu sichern. Do-
minik Ewald und Dennis Quick
konnten 2014 aus der Jugend-
feuerwehr in die aktive Feuer-
wehrabteilung Oberflocken-
bach per Handschlag übernom-
men werden. Für die Feuer-
wehrabteilung, aber auch für
den Schutz der Bürgerschaft ein
wichtiger Schritt. Die zwei jun-
gen Brandschützer brachten
sich nämlich nicht nur engagiert
und motiviert in der Einsatzab-
teilung ein, sie übernahmen
auch weitere Sonderaufgaben
wie der stellvertretende Abtei-
lungskommandant Andreas
Auer im Namen des Abteilungs-
kommandos anlässlich einer
Laudatio für die Jugendführung
anerkennend würdigte.
Im Jahr 2017 übernahmen sie

Verantwortung und leiteten
fortan Jugendfeuerwehrabtei-
lung. Dominik als Jugendwart,

WECHSEL: Dominik Ewald und Dennis Quick geben ihre Ämter auf
Dennis als stellvertretender Ju-
gendwart. In den folgenden Jah-
ren gaben sie ihrWissen und das
Feuerwehrhandwerk zahlrei-
chen Jugendlichen mit auf ihren
weiteren Weg. Mit viel Spaß,
Sport und Spiel begeisterten sie
den Feuerwehrnachwuchs.
Langeweile kam nicht auf, was
auch an vielen Sonderaktionen
wie beispielsweise Schlittschuh-
laufen, Plätzchen backen, Sport
und Filmabenden lag. Besonde-
re Akzente setzten Ewald und
Quick mit den 24-Stunden-
Übungen, bei denen Jugendli-
chen die Möglichkeit hatten, ei-
nen Tag den Alltag einer Berufs-
feuerwehr zu simulieren. Aber
auch Sommerfreizeiten, Pfingst-
zeltlager, eine Kanutour mit der
Feuerwehr Lebach, der Besuch
in Tripsdrill und das Jubeln
beim Waldhof wurden von der
Jugendführung organisiert.

Besonders war die Organisa-
tion des traditionellen Pfingst-
zeltlager des Unterkreises
Weinheim in Oberflockenbach.

In den vergangen sieben Jahren
mussten Ewald und Quick aber
auch lernen, mit neuen Heraus-
forderungen umzugehen und ei-
nen Weg für die Jugendfeuer-
wehr zu finden. Hier sei die Co-
rona-Krise genannt, während
dieser, für alle schwierigen Zeit,
hatten es Dominik Ewald und
Dennis Quick trotz Lockdown
geschafft, die Jugendlichen ge-
meinsammit dem Betreuerteam
bei Laune zu halten. Mit ihrem
Engagement und der innovati-
ven Jugendarbeit haben Ewald
und Quick einen entscheiden-
den Beitrag zur Zukunft der
Feuerwehrabteilung Oberflo-
ckenbach geleistet.

Für die 21 Mädchen und
Jungs der Jugendfeuerwehrab-
teilung Oberflockenbach geht
aber auch in Zukunft erfolg-
reich weiter. Mit Dennis Mor-
weiser als Jugendfeuerwehrwart
und Robert Schneider als sein
Stellvertreter konnte der Staffel-
stab weitergeben werden. Die

scheidende Jugendfeuerwehr-
führung wird der neuen auch
zukünftig unterstützenden zur
Seite stehen und Starthilfe ge-
ben. Symbolisch wurde der Lö-
scheimer übergeben, der auch
aufgrund seinerHistorie symbo-
lisiert, wie wichtig es ist, dass
sich jeder im Ort für den Brand-
schutz einsetzt und den Feuer-
wehrnachwuchs unterstützt.
Der stellvertretende Abteilungs-
kommandant Andreas Auer
sprach im Namen der Feuer-
wehrabteilung seinen Dank für
die geleistete Arbeit aus und
wünschte der neuen Jugendfeu-
erwehrführung einen guten
Start. red

i
Informationen zur Mitglied-
schaft bei der Kinderfeuer-
wehr (sechs bis zehn Jahre)
und Jugendfeuerwehr (zehn
bis 17 Jahre) gibt es auf
www.feuerwehr-weinheim.de
oder per E-Mail unter
info@feuerwehr-
weinheim.de

Veränderung bei der Jugendfeuerwehrabteilung Oberflockenbach: Dominik Ewald (links) und Dennis Quick geben den Staffelstab an
Dennis Morweiser und Robert Schneider weiter. BILD: RALFMITTELBACH

Gemeinsam gehtmehr

Weinheim. Im Dorf geht man-
ches ein bisschen leichter, weil
man sich einfach besser kennt.
Mit dieser Vorgeschichte kann
jetzt das Weinheimer Bodel-
schwinghheim in Kooperation
mit dem Projekt „Dorfgesell-
schaft“, das in den Weinheimer
Odenwaldorten Rippenweier,
Ritschweier undHeiligkreuz ge-
wachsen ist, eine Nachbar-
schaftshilfe anbieten. Bodel-
schwingh-Geschäftsführer
Christian Rupp stellte die neue
Nachbarschaftshilfe jetzt ge-
meinsam mit Ortsvorsteherin
Anja Blänsdorf im Rahmen des
Dorf-Cafés vor.
Zum Hintergrund: Bereits im

Frühjahr vergangenen Jahres
gründete sich die Dorfgesell-
schaft Rippenweier, Rittenweier
und Heiligkreuz mit dem Ziel,
die Dorfgemeinschaft zu stär-
ken und weiterzuentwickeln.
Das Organisationsteam der
Dorfgesellschaft trifft sich seit-
dem monatlich, um neue Ideen
undProjekte in die Tat umzuset-
zen. Dabei war neben der Etab-
lierung eines Dorf-Cafés, das
mittlerweile monatlich in der
Rippenweierer Keltensteinhalle
stattfindet, die Einführung einer
Nachbarschaftshilfe für ältere
und pflegebedürftige Mitbürger
ein wichtiges Anliegen.

KOOPERATION: Bodelschwinghheim und
Dorfgesellschaft bieten Nachbarschaftshilfe an

Durch eine Kooperation der
Dorfgesellschaftmit demBodel-
schwingh Ambulanten Pflege-
dienst und dem Förderverein
Leben mit Demenz Weinheim
ist es nun gelungen, die Voraus-
setzungen für die Umsetzung ei-
ner Nachbarschaftshilfe zu
schaffen. Sechs Mitbürger aus
Rippenweier, Rittenweier und
Heiligkreuz erklärten sich im
Sommer 2023 dazu bereit, bei
der Nachbarschaftshilfe mitwir-
ken zu wollen. Zunächst absol-
vierten sie daraufhin eine Schu-
lung zum Nachbarschaftshelfer,
die der Förderverein Leben mit
Demenz Weinheim von Sep-
tember bis November 2023 an-
geboten hatte. Dabei wurde die
bewährte Demenzbegleiter-
schulung um zwei Workshops
ergänzt, so dass die von der Un-
terstützungsangeboteverord-
nung Baden-Württemberg ge-
forderte Qualifikation von
30 Schulungsstunden erreicht
wurde. Mit dem Bodelschwingh
Ambulanten Pflegedienst in
Weinheim wurde darüber hi-
naus ein wichtiger Kooperati-
onspartner gefunden, der die or-
ganisatorische Anbindung an
die dort bestehende Nachbar-
schaftshilfe ermöglichte.
Rupp betonte, dass sich die

angebotenen Leistungen der

Nachbarschaftshilfe auf Betreu-
ungs- und Entlastungsleistun-
gen für pflegebedürftige Mitbür-
ger und deren Angehörigen be-
schränken und die Angebote
der professionellen Pflegediens-
te ausschließlich ergänzen. Pfle-
gerische oder hauswirtschaftli-
che Dienstleistungen werden
nicht erbracht. Die entstehen-
den Kosten, die derzeit 18 Euro
pro Einsatzstunde betragen,
können bei Vorliegen eines
Pflegegrades über den Betreu-
ungs- undEntlastungsbetrag der
Pflegekassen eingereicht und re-
finanziert werden.

Die neue Nachbarschaftshilfe
in Rippenweier erbringt die
Leistungen ausschließlich in
den Odenwaldgemeinden Rip-
penweier, Rittenweier, Heilig-
kreuz sowie Oberflockenbach,
Steinklingen und Wünschmi-
chelbach. Interessenten können
das Angebot über den Bodel-
schwingh Ambulanten Pflege-
dienst in Weinheim telefonisch
anfordern. red

i
Kontakt: Bodelschwingh Am-
bulanter Pflegedienst, E-Mail:
info@bodelschwingh-
heim.de, Telefonnummer:
06201/ 182 564

Wichtiges Anliegen: Durch eine Kooperation der Dorfgesellschaft mit dem Bodelschwingh Ambulan-
ten Pflegedienst und dem Förderverein Leben mit Demenz Weinheim ist es nun gelungen, die Voraus-
setzungen für die Umsetzung einer Nachbarschaftshilfe zu schaffen. BILD: STADT WEINHEIM

Asylbewerber nachhaltig
in Arbeit bringen
Bergstraße. Nachdem im ostt-
hüringischen Saale-Orla-Kreis
Asylbewerber zu vier Stunden
Arbeit pro Tag verpflichtet wer-
den sollen, wird bundesweit auf
verschiedenen Ebenen darüber
diskutiert, ob und wie Geflüch-
tete schneller in der Arbeits-
markt integriert werden kön-
nen. Bundesarbeitsminister Hu-
bertus Heil hält eine Arbeits-
pflicht für Asylbewerber im Ein-
zelfall für sinnvoll. Die Vor-
standsvorsitzende der Bundes-
agentur für Arbeit (BA), Andrea
Nahles, hat einen Vorstoß zur
Arbeitspflicht für Flüchtlinge
zurückgewiesen.

Mehr Menschen nachhaltig
in Arbeit zu bringen, das ist
auch das Ziel des Job-Turbo, ei-
ner Initiative des Bundesminis-
teriums für Arbeit und Soziales.
Darauf weist jetzt der Kreis
Bergstraße mit einer Pressemit-
teilung hin. Für die Arbeits-

MIGRATION: Im Kreis Bergstraße setzt man auf Förderangebote
marktintegration von Geflüch-
teten gelte das Motto: „Schnel-
ler in den Job“. Denn wer in ei-
nem Arbeitsverhältnis steht,
setzt sich noch tiefgreifender
mit der deutschen Sprache aus-
einander und knüpft am Ar-
beitsplatz soziale Kontakte. So
kann Integration noch besser
gelingen.

Das kommunale Jobcenter
Neue Wege Kreis Bergstraße
setze hierfür bereits seit 2018
gezieltmit demAbsolventenma-
nagement innerhalb der Inte-
grationskurse an. Das Absol-
ventenmanagement ist ein För-
derangebot für geflüchtete und
neu zugewanderte Menschen.
Es beinhaltet unter anderemBe-
ratungs- und Betreuungsange-
bote noch vor Ende der Integra-
tionskurse, die auch im An-
schluss weiter fortgeführt wer-
den. Hierbei wird die individu-
elle berufliche Integration mit

den jeweiligen Personen be-
sprochen und die Umsetzung
der weiteren Schritte mit dem
Fallmanagement von Neue
Wege koordiniert.

„Positive Erfahrungen“

„Wir müssen in Deutschland
mehr Geflüchtete mit Bleibe-
perspektive in ein sozialversi-
cherungspflichtiges Arbeitsver-
hältnis bringen, insbesondere
diejenigen, die in ihrem Land
qualifizierte Fachkräfte waren.
Das ist wichtig für die Integrati-
on der Menschen in Deutsch-
land, aber auch für die Entlas-
tung der Sozialkassen“, sagt
Landrat Christian Engelhardt.
Zudem benötigten viele Bran-
chen hierzulande dringend qua-
lifizierte Arbeitskräfte. „Ich bin
froh, dass wir im Kreis Bergstra-
ße mit dem Absolventenmana-
gement schon seit mehreren
Jahren positive Erfahrungen

sammeln konnten“, sagt Engel-
hardt. „Eine effektive und inten-
sive Begleitung der Geflüchte-
ten ist der Schlüssel zum Er-
folg“, so Melanie Marysko, Be-
triebsleiterin von Neue Wege
Kreis Bergstraße.

Das kommunale Jobcenter
hat sich hierfür ein breites Netz-
werk von Arbeitgebern aufge-
baut, mit dem eine sehr gute Zu-
sammenarbeit gegeben sei und
eine Arbeitsmarktintegration
meist reibungslos verläuft. Ge-
meinsammit demBundesminis-
terium für Arbeit und Soziales
(BMAS) hat Melanie Marysko
kürzlich an einem digitalen
Austausch zum Job-Turbo teil-
genommen. Hierbei betonte sie,
dass es wichtig sei, die geflüch-
tetenMenschen für den Sprach-
erwerb in die Praxis zu bekom-
men, wo sie Sprache auch an-
wenden müssen. Im Arbeitsall-
tag, bei Gesprächen mit Men-
schen vor Ort, könne man eine
Sprache am besten lernen. red


